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Methodik
Das Projektteam untersuchte, wie das Sozialwesen in
beiden Kantonen heute aufgebaut ist und wo Digitali-
sierung wirklich entlasten kann. Dafür identifizierte
das Team zentrale Akteure, befragte 48 Expertinnen
und Experten und wertete die Ergebnisse kantons-
übergreifend aus.

So entstand ein klares Bild der wichtigsten Herausfor-
derungen, Unterschiede und Chancen. Die Analyse
bildet die Grundlage für konkrete Empfehlungen.

Ergebnisse
Die Analyse zeigt: Aargau und Basel-Landschaft sind
unterschiedlich organisiert, kämpfen aber mit ähnli-
chen Herausforderungen. Im Aargau prägen kommu-
nale Autonomie und vielfältige Systemlandschaften
den Alltag. In Basel-Landschaft ist die Steuerung
stärker kantonal geprägt und standardisierter.

Der eigentliche Engpass liegt jedoch nicht innerhalb
einzelner Organisationen. Dort funktionieren viele
Abläufe bereits gut. Schwierig wird es, sobald externe
Stellen, mehrere Gemeinden oder kantonale Akteure
beteiligt sind. Genau dann entstehen Medienbrüche,
manuelle Zwischenschritte und zusätzlicher Koordi-
nationsaufwand.

Aus der Analyse wurden konkrete Ansatzpunkte für
Abraxas abgeleitet: klar positioniert, mit passenden
Botschaften versehen und in eine sinnvolle zeitliche
Reihenfolge gebracht. Die Empfehlungen zeigen mög-
liche Ansatzpunkte, wie Abraxas einen Markteintritt
im Sozialwesen der beiden Kantone gezielt vorberei-
ten und an den konkreten Bedürfnissen der Praxis
ausrichten kann.
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Strukturanalyse des Sozialwe-
sens in den Kantonen Aargau und
Basel-Landschaft

Warum kämpfen Sozialdienste im Zeitalter
der Digitalisierung noch immer mit Medien-
brüchen, manuellen Abläufen und komple-
xen Systemlandschaften?

Die Strukturanalyse macht sichtbar, wo Ab-
raxas echten Mehrwert schaffen kann: an
den Übergängen zwischen Menschen, Pro-
zessen und Systemen.

Abraxas InformatikAG, St. Gallen
Als führende IT-Dienstleisterin für die öffentliche
Hand unterstützt die Abraxas Informatik AG Be-
hörden, Kantone, Gemeinden und Städte bei der
Digitalisierung ihrer Dienstleistungen und Prozes-
se. Mit innovativen IT-Lösungen und umfassender
Expertise unterstützt sie dabei, Verwaltungsleis-
tungen effizient, sicher und nutzerfreundlich zu
gestalten und leistet einen wichtigen Beitrag zu ei-
ner modernen, effizienten und sicheren Schweiz.

“Das Projektteam überzeugte durch eine offene Kom-
munikation, hohe Verlässlichkeit und grosses Enga-
gement. Besonders geschätzt haben wir die Fähig-
keit, die Komplexität des Themas zu erfassen und auf
die wesentlichen Aspekte zu verdichten, ohne dabei
wichtige Nuancen zu verlieren. Die Resultate waren
klar strukturiert, praxisnah und lieferten einen Mehr-
wert, der unsere Erwartungen übertroffen hat.”

“Das Projektteam hat in kurzer Zeit eine beeindru-
ckende Tiefe und Breite an Erkenntnissen erarbeitet
und zielgerichtet zusammengeführt. Besonders her-
vorzuheben sind die umsetzbaren Empfehlungen, die
direkt an den Bedürfnissen der Praxis anknüpfen und
konkrete Impulse für die Weiterentwicklung liefern.”
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